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»Wenn der Mensch eine technische Möglichkeit erkennt, versucht er, sie umzusetzen. Es 
geschieht schon fast instinktiv. Nehmen wir uns als Beispiel: Wir stellen die höchste 
Stufe der Technologie dar – kontrollierte Metabolismen, computererweiterte Gehirne, 
kybernetische Körper. Vor kurzem hieß das noch Science-Fiction. Auch wenn wir nicht 
ohne Wartung auf höchstem technischem Niveau überleben können: Wer sind wir, uns 
zu beklagen? Regelmäßige Wartung ist ein kleiner Preis für alles, was wir besitzen« 

(Oshii, 1996, 00:31:02). 
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